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Vorwort Bgm. Herbert Pregartner

Liebe St. Ruprechter und St. Ruprechterinnen! 

Das erste Halbjahr 2014 geht zu Ende 
und nicht nur die Kinder, Schülerin-
nen und Schüler freuen sich auf die 
Ferien, sondern auch die Erwachse-
nen auf schöne und erholsame Ur-
laubstage. Ich freue mich, dass nicht 
nur die BewohnerInnen von St. Ru-
precht/Raab, sondern auch Sie, liebe 
GemeindebürgerInnen von Unter-
fladnitz, diese Ausgabe unserer ersten 
gemeinsamen Gemeindenachrichten 
(nicht zu verwechseln mit den Fu-    
sionsnachrichten, die die drei Gemein-
den St. Ruprecht/R., Unterfladnitz 
und Etzersdorf-Rollsdorf erhalten) 
zugestellt bekommen und ich Sie über 
Tätigkeiten in St. Ruprecht/R. im 2. 
Quartal 2014 und über Vorhaben der 
nächsten Monate informieren darf. 
Dasselbe versucht mein Amtskollege 
Bgm. Gerhard Hütter aus Unterflad-
nitz auf der nächsten Seite. Er hat mir 
die Latte sehr hoch gelegt und ich 

werde versuchen, nicht allzusehr ins 
Hintertreffen zu gelangen. Dieser so-
genannte Konkurrenzgedanke findet 
aber dann mit 2015 ein Ende, da nach 
Fusionierung unserer beiden Gemein-
den ein gemeinsamer Haushalt erstellt 
wird und die Vorhaben je nach Priori-
tät in St. Ruprecht/R. und Unterflad-
nitz realisiert werden. Ob Vorhaben 
von Etzersdorf-Rollsdorf ebenfalls in 
unsere Überlegungen mit einfließen, 
ist noch ungewiss, da der Gemein-
derat von Etzersdorf-Rollsdorf den 
Gang zum Verfassungsgerichtshof 
mit einer knappen 8:6-Mehrheit be-
schlossen hat, um gegen die Fusionie-
rung mit unseren beiden Gemeinden 
zu klagen. Wir hoffen, dass der VfGH 
bis Ende dieses Jahres eine Entschei-
dung trifft. Sollte das nicht der Fall 
sein, wird es für den Regierungskom-
missär, der vom 01.01.2015 bis zur 
konstituierenden Sitzung des neu ge-
wählten Gemeinderates die laufenden 
und unaufschiebbaren Geschäfte der 
neuen Gemeinde wahrnimmt, äußerst 
schwierig. Ich wage gar nicht an die 
Auswirkungen zu denken, wenn die 
Entscheidung des VfGH erst nach 
der Wahl, die voraussichtlich am 
22.03.2015 stattfinden wird, fällt. Ich 
bin aber zuversichtlich, dass solch 
ein Szenarium nicht eintreten und die 
letztgerichtliche Entscheidung dann 
von allen Seiten anerkannt wird. 
Nun einige Vorhaben und Maßnah-
men der nächsten Monate: 
Die Ausschreibung für den Lücken-
schluss des Radweges R11 zwischen 
„Lockerteich“ und Südausfahrt St. 
Ruprecht/R. gewann die Fa. Marko 
mit ca. € 215.000,–. Die Bauarbeiten 
beginnen am 07.07.2014 und sollten 
spätestens Mitte August 2014 beendet 
sein. 
Die Arbeiten für den Ausbau der 
Kreuzung St. Ruprecht/R.-Nord, mit 
der Verbreiterung der B64 im Süden 
von St. Ruprecht/R. und in weiterer 
Folge im Gemeindegebiet Unterflad-
nitz bis Einfahrt Unterfladnitz-Süd, 
haben bereits begonnen. Den Zu-

schlag für diese Arbeiten erhielt die 
ARGE Klöcherbau-HTL mit einer 
Bausumme von ca. zwei Mio. Euro.
Die Bebauungspläne für die Bauvor-
haben der Fa. Kohlbacher in der Raab-
feldgasse mit 27 Wohneinheiten und in 
der Fünfingerstraße mit 36 Einheiten 
wurden in der Gemeinderatssitzung 
vom 26.06.2014 beschlossen. Ebenso 
für den Bau der 10 Mietkaufwohnun-
gen der SG Rottenmann in Fünfing. 
So steht nun einem Baubeginn dieser 
73 Häuser und Wohnungen seitens der 
Gemeinde nichts mehr im Wege. Der 
Verkehrsausschuss beauftragte den 
Straßenplaner DI Rauer für ein Kon-
zept bezüglich Verkehrsberuhigung 
Hauptplatz, Hauptstraße und für eine 
effizientere Parkplatzgestaltung. 
Die Barmherzigen Brüder haben be-
reits um Baubewilligung für ihr The-
rapiezentrum bei dem ehemaligen 
Sallmuttergrundstück angesucht und 
werden noch im heurigen Sommer mit 
diesem Bau beginnen. 
Gemeindevertreter unserer Gemein-
den sind mit den Verantwortlichen der 
Chiara KG in Verhandlungen wegen 
der Projektierung eines Zentrums für 
die Tagesbetreuung. Es wurden be-
reits einige Objekte in Augenschein 
genommen und ich glaube, dass es 
uns in Kürze gelingen wird, der Be-
völkerung der Pfarre St. Ruprecht/R. 
ein geeignetes Projekt zu präsentie-
ren, wo FachsozialbetreuerInnen und 
ehrenamtliche HelferInnen von Chia-
ra in Zusammenarbeit mit der Haus-
krankenpflege an einigen Tagen der 
Woche (ganz- und halbtags) einen 
bedarfsorientierten Betreuungseinsatz 
anbieten können. Alles weitere in ei-
nem meiner nächsten Schreiben. 
Ich bin für Ihre Anliegen fast jederzeit 
erreichbar und wünsche Ihnen in die-
sem Sinne einige schöne und erholsa-
me Urlaubstage. 

Ihr Bürgermeister
Herbert Pregartner
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Vorwort Bgm. Gerhard Hütter

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Wie bereits angekündigt, konnte – so 
wie wir uns das vorgestellt hatten – 
mit den Straßensanierungsarbeiten 
noch im Mai begonnen werden. Die 
Fa. Strobl Asphalt und Tiefbau GmbH 
aus Weiz ging als Bestbieter bei der 
Ausschreibung hervor und wurde mit 
der Durchführung der Arbeiten beauf-
tragt. Als Erstes wurde mit den Gra-
bungsarbeiten für die Verkabelung 
der neuen Straßenbeleuchtung in der 
Ortschaft Arndorf begonnen. Nach 
Abschluss der Grabungsarbeiten wird 
der Asphaltbelag in einer Stärke von 
rund 3–4 cm abgefräst und anschlie-
ßend wieder eine neue Asphaltdecke 
in derselben Stärke aufgebracht. Da-
mit wollen wir erreichen, dass alle 
Unebenheiten ausgeglichen werden 
und kein Wasser mehr auf den Straßen 
stehen bleibt. Die neuen Straßenlam-
pen werden voraussichtlich im August 
aufgestellt und in Betrieb genommen 
werden.
Auf dieselbe Art sollen im heurigen 
Sommer noch folgende Straßen sa-
niert werden:
Der „Teischingerweg“ in Unterflad-
nitz, die Unterführung der LB64 in 
Arndorf sowie in Wollsdorf ein Teil 
des „Kühwiesenweges“, der „Pendl-
weg“, der „Pichlhöferweg“ sowie 
der „Sportplatzweg“ und ein Teil des 
„Maierweges“. Auch bei diesen We-
gen soll ein Teil des Asphalts abge-
fräst und dann neu asphaltiert werden. 
Ebenso werden die Entwässerungsan-
lagen saniert bzw. an den Bestand an-
geglichen. Wenn alles planmäßig ver-
läuft, sollen die Bauarbeiten bis Mitte 
August abgeschlossen werden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Anrainern der von den Stra-
ßensanierungen betroffenen Stra-
ßenzüge für ihr Verständnis für die 
vorübergehenden Behinderungen 
bedanken. Dafür erhalten sie aber 
wieder eine schöne Straße (ebene 
Fahrbahn und keine hervorstehenden 
Kanaldeckel) und teilweise auch eine 
neue, dem Stand der Technik entspre-
chende Straßenbeleuchtung.

Am Samstag, dem 14.6.2014 war es 
endlich so weit. Im Rahmen eines 
Dämmerschoppens wurde das schon 
lang ersehnte Tanklöschfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Kühwiesen 
gesegnet und offiziell in den Dienst 
gestellt. Damit konnte einer der größ-
ten Wünsche aller Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden der FF Küh-
wiesen zur Zufriedenheit aller erfüllt 
werden. Das neue Fahrzeug kostete 
ca. 300.000,– Euro und wurde zu zwei 
Drittel durch die Gemeinde finanziert. 
Gefördert wurde diese Anschaffung 
sowohl durch den Landesfeuerwehr-
verband als auch durch das Land Stei-
ermark mit Mitteln aus dem Katastro-
phenfonds. Auch die FF Kühwiesen 
leistete einen finanziellen Beitrag. 
Mit diesem Tanklöschfahrzeug steht 
ab sofort ein dem Stand der Technik 
entsprechendes Einsatzfahrzeug zur 
Verfügung.
Bleibt nur zu hoffen, dass es zu mög-
lichst wenigen Einsätzen gerufen wird 
und dass es immer problemlos die ho-
hen Erwartungen erfüllen möge.

Ihr Bürgermeister
Gerhard Hütter
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Gemeinderatsbeschlüsse St. Ruprecht/R. vom 27.03.2014
Rechnungsabschluss 2013

Laut Bericht unserer Rechnungsprüfer 
wurde der Rechnungsabschluss 2013 
stichprobenartig überprüft und für 
in Ordnung befunden. Der Verschul-
dungsgrad liegt bei 1,56 % und ist be-
zirksweit als sehr niedrig anzusehen. 
Unser Gemeinderat hat daher den RA 
2013, der laut Kassenabschluss wie 
folgt ausgeglichen erstellt werden 
konnte, beschlossen:
Einnahmen
Anfänglicher Kassenbestand 
369.963,08
Summe der ordentlichen Einnahmen 
4.525.344,51
Summe der außerordentlichen Ein-
nahmen  427.264,96
Summe der voranschlagsunwirksa-
men Einnahmen  1.723.400,12 
Gesamtsumme Einnahmen 
7.045.972,67
Ausgaben
Summe der ordentlichen Ausgaben 
4.481.393,18
Summe der außerordentlichen Ausga-
ben 435.095,45
Summe der voranschlagsunwirksa-
men Ausgaben 1.652.353,50
Schließlicher Kassenbestand 
477.130,54
Gesamtsumme Ausgaben 
7.045.972,67

Erstellung von Bebauungsplänen 

Der seit 21.02.2014 rechtskräftige 
Flächenwidmungsplan 5.00 legt für 
einige neue Baugebiete die Pflicht 
zur Erstellung eines Bebauungspla-
nes fest. Da diese Bereiche nun in 
absehbarer Zeit verbaut werden sol-
len, wurde das Raumplanungsbüro DI 
Kampus, Graz, mit der Erstellung der 
Unterlagen für folgende Bebauungs-
pläne beauftragt:
 BP Raabfeldgasse – betrifft 
Gst-Nr. 714, 715 (Fam. Sikora) und 
717/1 (Hr. Thosold)
 BP Fünfingerstraße – betrifft 

Gst-Nr. 38/1 (Fam. Reiter)
 BP Marchler – betrifft Gst-
Nr. 314/2, 315-Teilfl. in der Flurgasse 
(Fam. Marchler)

Erschließungskonzept Fünfinger-
straße/Raabfeldgasse 

Durch die Erweiterung der Wohnbau-
land-Bereiche Fünfingerstraße-Raab-
feldgasse ergibt sich die Notwendig-
keit, hierfür ein Verkehrskonzept zu 
erstellen. Damit soll die günstigste 
Erschließung beider geplanten Kohl-
bacher-Siedlungen (beim Sikora- und 
beim Reiter-Grundstück) festgelegt 
werden. 
Auf Grundlage eines entsprechenden 
Angebots in Höhe von € 3.480,– wur-
de dafür dem Verkehrsplanungsbü-
ro Rust – Zinthauer & Partner ZT-
GmbH, Graz, der Auftrag erteilt.

Errichtungs-/Erhaltungsvertrag 
Raabtalradweg R11

Unser Gemeinderat hat einen Ver-
trag, der vor allem die Kostentragung 
für die Errichtung und Erhaltung des 
Radweges R11 – Bereich Locker-
Teich bis B64-Südausfahrt – regelt, 
angenommen. Danach werden fast 
alle Kosten vom Land und von unse-
rer Gemeinde je zur Hälfte getragen.

Projektierung Regenwasserkanal 
„R11“ 

Im Zuge des R11-Radwegbaues ist 
vorgesehen, auch einen neuen Re-
genwasserkanal auf Höhe der L362-
Radwegquerung Richtung Raab zu 
verlegen. Dieser neue Kanal soll den 
Bereich Teichweg/Im Angerfeld bei 
Starkregen entlasten. Auf Grundlage 
eines entsprechenden Angebotes in 
Höhe von € 4.480,– wurde dem Ver-
kehrsplanungsbüro Rust – Zinthauer 
& Partner ZT-GmbH, Graz, der Pro-
jektierungsauftrag erteilt. 

Zuschuss ARGE St. Ruprecht/R. 

Der ARGE St. Ruprecht/R. wurde für 
ihre zahlreichen Aktivitäten und Wer-

beauftritte auf für 2014 wieder ein 
Zuschuss in Höhe von € 10.000,– ge-
währt.

Fusionsausflug 

Damit sich die Gemeinderäte von 
St. Ruprecht a.d. Raab und Unter-
fladnitz auch in ungezwungener At-
mosphäre unterhalten und sich bes-
ser kennen lernen können, wurde im 
gemeinsamen Fusionsausschuss ein 
gemeinsamer Ausflug angeregt. Die 
Organisation für diesen gemeinsamen 
Tagesausflug wurde nun Gemeinderat  
Hubert Ernst übertragen.

Vereinsförderungen 2014

Auf Empfehlung des Kultur- und 
Sport-Ausschusses wurde beschlos-
sen, die Vereinsförderungen in glei-
cher Höhe wie im Vorjahr zu gewäh-
ren (insgesamt € 8.700,–). Für das 
kommende Jahr wird eine Harmoni-
sierung dieser Förderungen mit Un-
terfladnitz und Etzersdorf-Rollsdorf 
versucht.
Für die Maßnahmen, die im Rahmen 
der Aktion „Bewegungsland Steier-
mark“ stattfinden, wurde wiederum 
ein Förderungsrahmen in der Höhe 
von € 2.500,– festgelegt.

Personalangelegenheiten 

Da unser Wasserwart Herr Franz 
Raith durch die Fusion von Weiz und 
Krottendorf in dieser neuen Stadtge-
meinde eine entsprechende Beschäfti-
gung erhalten wird, wurde mit ihm die 
einvernehmliche Lösung des Dienst-
verhältnisses mit unserer Gemeinde 
vereinbart.
Auch das Dienstverhältnis mit Gerald 
Traumüller wird aufgrund seiner be-
vorstehenden Pensionierung ab Ende 
Juli beendet.

Wir danken beiden Herren für ihre 
umsichtige und gewissenhafte Arbeit 
und wünschen ihnen alles Gute für 
den weiteren Lebensweg.
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Die Gemeinde gratuliert

Anton Wagner
80 Jahre

Die Gemeinden gratulieren 
den JubilarInnen nochmals 
recht herzlich!

Theresia Taus
85 Jahre

Bertha Matzer
90 Jahre

Maria und Franz Loder-Taucher
Diamantene Hochzeit

Anna Wiedenhofer
85 Jahre

In St. Ruprecht an der Raab werden 
Wertstoffe gesammelt und nicht Ab-
fall.
Dies soll die neu errichtete Wertstoff-
insel im Freibad unterstreichen. Es 
werden alle Sorten von Müll getrennt, 
wobei die wiederverwertbaren Wert-
stoffe (Papier, Leichtfraktion, Metall 
und Glas) im Vordergrund stehen. Die 
Farben Rot, Gelb, Blau und Grün für 
die verschiedenen Müllsorten sollen 
sich schon bei den Kleinsten einprä-
gen.
Hier gibt es auch Aschenbecher zum 
Ausborgen, damit die Zigaretten-
stummel der rauchenden Badbesucher 
nicht in der Wiese liegen.
Die Idee dazu kam vom ehemaligen 
Obmann des Umweltausschusses 
Thomas Matzer. „Das Problem, dass 
im Freibad der Müll nicht getrennt 
wurde, bestand schon länger. Wir 
suchten nach einer Lösung dafür und 
so wurde die Idee der Wertstoffinsel 
geboren“, sagte Matzer. Alle Aus-
schussmitglieder und Bademeister 
Hans Stockner mit seinen Einwen-
dungen haben dazu beigetragen, sie 

zu konkretisieren. Für die tolle und ra-
sche Umsetzung ist dem Bauhofteam 
unter der Leitung von Herrn Robert 
Bloder zu danken, der auch für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit mit 
den beteiligten Firmen verantwortlich 
ist. Die Firma Mühlenbau Binder hat 
die Tafel in Form der St. Ruprechter 
Käferbohne hergestellt, die Firma 
Metallbau Lachmann den Rohrbogen 
und die Firma Druckdesign die Fo-
lie, mit der die Tafel beklebt wurde. 
Damit hat St. Ruprecht den logischen 
nächsten Schritt sehr eindrucksvoll 

gesetzt – die Idee, das Design und 
die Umsetzung stammen allesamt aus 
der Gemeinde bzw. der unmittelbaren 
Umgebung.
„Ich bin stolz auf unseren Umwelt-
ausschuss, der die Idee von Thomas 
Matzer eindrucksvoll umgesetzt hat“, 
war Bürgermeister Herbert Pregartner 
nach der Enthüllung der Wertstoffin-
sel begeistert.
Solche Wertstoffinseln wird es in Zu-
kunft auf ganz speziellen Plätzen in 
der Gemeinde geben.

Foto: Iris Bloder

Erste Wertstoffinsel im Freibad von St. Ruprecht/R.

Hildegard Strobl
90 Jahre
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Förderungen

Informationen zu Bundes- und Landesförderungen
Der Bund fördert den Umstieg auf Pellets und Hackschnitzel

Der Bund fördert den Umstieg von ei-
nem fossilen Kessel (Öl, Kohle, Gas) 
bzw. einer Elektroheizung auf eine 
Pellets- bzw. Hackschnitzelheizung 
mit 1.400 Euro. 
Der Umstieg von einer alten Holzhei-
zung (mind. 15 Jahre) wird mit 800 
Euro gefördert. 
Die Förderung für den Einbau eines 
Pelletskaminofens beträgt 500 Euro. 
Der Umstieg auf eine Scheitholzhei-
zung wird nicht gefördert.
Die Antragstellung erfolgt online auf 
www.holzheizungen.klimafonds.gv.at 
in zwei Schritten: Im ersten Schritt 
ist eine Registrierung notwendig. Ab 
diesem Zeitpunkt ist die Förderung 
reserviert. Innerhalb von 12 Wochen, 
spätestens jedoch am 01.12.2014, 

muss die Heizung errichtet bzw. die 
Endabrechnung hochgeladen sein.
Eine Kombination mit der Direktför-
derung vom Land Steiermark ist mög-
lich. 
Die Förderaktion läuft – sofern die 
Mittel nicht schon früher ausgeschöpft 
sind – bis zum 1.12.2014.
Weitere Infos erhalten Sie bei der 
Lokalen Energieagentur – LEA 
GmbH unter der Telefonnummer 
03152/8575-500.

 Infos im Internet:
www.holzheizungen.klimafonds.

gv.at

Es wird darauf hingewiesen, dass Grundeigentümer vor 
Grabungsarbeiten unbedingt die Gemeinde kontaktieren 
sollen, um  sich über etwaige Leitungen im beabsichtigten 
Grabungsbereich zu informieren, damit Beschädigungen 
von Leitungen vermieden werden!

Danke für Ihre Mithilfe!

Amtliche Mitteilungen

Vorsicht bei Grabungs-
arbeiten
Vorinformation unbedingt notwendig! Da immer wieder Beschwerden über freilaufende Hun-

de vorgebracht werden, möchten wir an die
gesetzlichen Bestimmungen erinnern:
Danach sind Hunde an öffentlich zugänglichen Orten ent-
weder mit einem Maulkorb zu versehen oder
so an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherr-
schung des Tieres gewährleistet ist. Der Halter
eines Hundes hat dafür Sorge zu tragen, dass der Hund das 
Grundstück nicht gegen den Willen des
Halters verlassen kann.

Richtiges Halten von 
Hunden
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Sanierungsscheck für Private 2014 und geförderte „Ich tu´s 
Beratung“ vom Land Steiermark 

1) Sanierungsscheck 2014 

Im Jahr 2014 stehen wieder € 100 Millionen für Förderungen im Bereich der thermischen 
Gebäudesanierung zur Verfügung. Davon werden € 70 Millionen für den privaten Wohnbau 
bereitgestellt. Privatpersonen können ab 3. März 2014 wieder um Zuschüsse ansuchen, 
wobei das zu sanierende Gebäude älter als 20 Jahre (Datum der Baubewilligung vor 1. 
Jänner 1993) sein muss. Einreichungen sind bis 31. Dezember 2014 möglich. (Vorbehalt der 
verfügbaren Mittel!!!!) 

Experten-Tipp: Vorab informieren, Förderung beantragen und dann erst umsetzen! 
Um den Sanierungszuschuss in Anspruch nehmen zu können, ist es jedoch notwendig, 
vor Beginn der Sanierungsmaßnahmen anzusuchen. Für die Einreichung benötigen Sie 
ebenso einen Energieausweis, für den Sie im Rahmen dieser Förderoffensive ebenfalls 
einen Zuschuss erhalten können.  

2) Geförderte „Ich tu´s Beratungen“ vom Land Steiermark (durchgeführt von der 
Energieagentur W.E.I.Z. ) 

Ich tu´s Beratungspakete:

1) Kostenlose Erstberatung 
2) Energiesparberatung  (nur € 54,- für die KundInnen) 
3) Vor-Ort-Energiecheck + Beratung  (nur € 180,- für die KundInnen) 

ZUSATZ
Durch die geförderten Ich tu´s Beratungen vom Land Steiermark, kann die 

Energieagentur W.E.I.Z. auch die Erstellung der Energieausweise (notwendig für die 
Sanierungsförderung) kostengünstiger erstellen! 

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Energieagentur W.E.I.Z., als amtlich 
anerkannte Anlaufstelle des Landes Steiermark, unter Tel.: 03172/603-0 oder E-mail 
energieagentur@w-e-i-z.com, sehr gerne zur Verfügung.  
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Rupert Heuberger-Vögl, Unternehmer

St. Ruprecht hat ein neues 
Unternehmen: die Heureka 
Projektberatung GmbH bietet 
ihr Fachwissen in den Berei-
chen Projektentwicklung und 
Projektberatung, Immobilen-
marketing und Immobilienver-
mittlung an.  Geschäftsführer 
Rupert Heuberger-Vögl ist Un-
ternehmer aus Leidenschaft. 
Fachwissen, vernetztes Den-
ken und ein gute Gespür zeich-
nen ihn aus. In den letzten zwei 
Jahrzehnten hat er bei den von 
ihm betreuten Projekten eine 
unverwechselbare Handschrift 
hinterlassen. 

Rupert Heuberger-Vögl ist ver-
heiratet, Vater von 2 Söhnen 
und seit 10 Jahren überzeugter 
St. Ruprechter.  

www.heureka.pro

Immobilienprojekte sind meist 
planungs- und kapitalinten-
siv. Daher ist ein Spezialist für 
die einzelnen Projektphasen 
goldeswert. Das Heureka-Leis-
tungsspektrum ist vielseitig 
und unabhängig von Art und 
Größe der Immobilie. Kunden 
profitieren von einem umfang-
reichem Netzwerk und forcier-
ten Branchenkenntnissen.   

Referenzen: Vermietung und 
Entwicklung zahlreicher Büro- 
und Geschäftshäuser in Mün-
chen, Süddeutschland und 
Wien; GEZ Gleisdorf, Locker & 
Légere, Grundstücksentwick-
lungen Steiermark (XXXLutz 
Liezen, Möbelix Gleisdorf, Mc-
Donald‘s Gleisdorf und Feldkir-
chen), uvm. ...

0664 / 61 40 484

Carport +
Abstellraum gesucht?

Fünfingerring

Carport + Abstellraum (ca. 5m²)
Fertigstellung nach Bedarf/Vereinbarung

Kontakt: Stefan Jandl

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

CARPORT

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

S
te

fa
n
 J

a
n
d
l

0
6
6
4
 /
 4

4
 5

9
 6

8
9

Geplant am Fünfinger Ring:                             Carport + Abstellraum sowie Garagen
Voraussichtlicher Baubeginn: Herbst 2014       Bei Interesse: S. Jandl, Tel.: 0664/4459689

Zu vermieten
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für unsere 
Zukunft

Ich tu‘s

Mit bester 
Beratung 
Energie und  
Geld sparen.

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

Ich tu‘s Energieberatung  
Serviceline

0316/877-3955

Vor Ort Bestandsaufnahme  
Ihres Gebäudes, individuelles  
Sanierungskonzept und  
Beratung zur Umsetzung  
und Förderung.

1,5-stündige Beratung bei  
Ihnen zu Hause über Energie- 
sparpotenziale, Energiekosten- 
reduktion und erneuerbare  
Energie und Klimaschutz.

30-minütige persönliche  
Erstinformation zu Energie,  
Förderungen und weiter- 
führende Beratungen.

Vor-O
rt-

En
ergie- 

check + Beratung

En
ergiesp

ar- 

Beratung
Koste

nlose
  

Ers
tberatung

€ 150,-
Ihre Kosten:*

€ 54,-
Ihre Kosten:

€ 0,-
Ihre Kosten:

  *  Rechenbeispiel. Erstberatung im Wert von € 500,-.  
Das Land Steiermark fördert diese Beratung mit  
70 %, max. € 350,- bei Einfamilienhäusern und  
max. € 525,- bei Mehrfamilienhäusern. 

*  Rechenbeispiel. Erstberatung im Wert von € 180,-.  
Das Land Steiermark fördert diese Beratung mit  
70 %, maximal € 130,-.

* im Wert von € 40,-. 

Energie- 
beratung 
jetzt vom Land  
Steiermark  
gefördert!
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Versicherungsmakler Franz Hasenhütl 

 Wolfgruben 26, 8181 St. Ruprecht an der Raab 
 Tel.: (03178) 27 41, Fax: (03178) 27 41-4 
 E-Mail: struprecht@consens.vg 
 Bürozeiten: Mo – Do: 07:00 – 16:30 Uhr  
 Fr: 07:00 – 15:00 Uhr 
 www.consens.at 
 

Der nächste Sturm kommt bestimmt 
 

Immer wieder sorgen Stürme für Verwüstungen an Fahrzeugen und Häusern. Wie man 
sich gegen die finanziellen Folgen von Sturmschäden absichern kann. 
Auch dieses Jahr ist wieder mit Frühjahrsstürmen zu rechnen. Nur wer sich entsprechend 
abgesichert hat, muss sich zumindest bei möglichen Sturmschäden am Haus und am Fahrzeug um 
die finanziellen Folgen keine Sorgen machen. 
 

Die Extremwetterereignisse wie Stürme nehmen in den letzten Jahren immer mehr zu. Dadurch 
entstehen allein in Österreich alle zwei bis drei Jahre Schäden in Höhe von jeweils 200 Millionen 
Euro jährlich. Zu den schwersten Stürmen, die jeweils am Jahresanfang aufgetreten sind, zählten 
in den vergangenen sechs Jahren beispielsweise die Sturmtiefs und Orkane „Wiebke“, „Kyrill“, 
„Paula“, „Emma“ und „Xynthia“. 
 

Die meisten Sturmschäden an Häusern und Autos sind versicherbar – als Sturm gilt ein Wind mit 
einer Geschwindigkeit von mehr als 60 km/h. Allerdings muss dazu eine entsprechende Polizze für 
das Gebäude, den Hausrat und/oder das Fahrzeug bestehen. 
 

Schutz für das Gebäude ... 
Eine Eigenheim- oder auch Wohngebäude-Versicherung, bei der Sturmschäden eingeschlossen 
sind, kommt unter anderem für Gebäudeschäden auf, die durch umgefallene oder abgebrochene 
Bäume, Äste, Schornsteine und Masten entstanden sind. Wurden durch den Sturm Dächer 
abgedeckt, Fenster- oder Türscheiben eingedrückt, sind auch die Folgeschäden durch 
eindringenden Hagel, Regen oder Schnee versichert. 
 

Neben dem Sturmrisiko sind hier meist auch Schäden durch Brand, Blitzschlag, Explosion, 
bestimmungswidrig austretendes Leitungswasser sowie Bruch- und Frostschäden an Rohrleitungen, 
aber auch Schäden durch Hagel, Schneedruck, Felssturz, Steinschlag und Erdrutsch mit abgedeckt. 
 

In einer Eigenheim- oder Gebäude-Polizze sind alle fest in das Gebäude eingebauten Gegenstände 
wie Tapeten und Fliesen, fest verklebte Teppichböden, eine Einbauküche oder auch die fest 
verbauten Sanitäranlagen abgesichert. Freistehende Solaranlagen, Glasdächer und sonstige 
Verglasungen können meist gegen einen Aufpreis mitversichert werden. 
 

... und den Hausrat 
Durch Sturm verursachte Schäden an der Wohnungseinrichtung deckt eine bestehende 
Haushaltsversicherung ab. Auch die Folgeschäden sind mitversichert, also beispielsweise, wenn ein 
Sturm ein Dach abgedeckt hat und dadurch die Möbel in der Wohnung durch eindringenden Regen 
beschädigt werden. 
 

Üblicherweise sind in einer Haushalts-Polizze zudem Schäden durch Brand, Blitzschlag, Explosion, 
Flugzeugabsturz, Einbruchdiebstahl, Beraubung, ungewollt austretendes Leitungswasser, Hagel, 
Schneedruck, Steinschlag, Felssturz und Erdrutsch versichert. Zum versicherten Hausrat zählen 
Einrichtungs-, Gebrauchs- und Verbrauchsgegenstände. Dazu gehören beispielsweise Möbel, auch 
wenn sie an den Wänden aufgehängt oder angeschraubt wurden, sowie Teppiche, Kleidung, 
Geschirr, Werkzeug, Elektro- und Hi-Fi-Geräte, Computer und Bücher. 
 

Wenn Mieter oder Wohnungseigentümer Einbauten und Zusatzausstattungen, die Hausbesitzer 
normalerweise über eine Eigenheimversicherung abdecken können, selbst angeschafft haben und 
dafür verantwortlich sind, gelten auch diese über die Haushalts-Polizze als mitversichert. 
 

Wenn das Auto durch einen Sturm beschädigt wird 
Eine Teilkasko-Versicherung, auch Elementarkasko genannt, deckt Sturmschäden am Auto ab. 
Dabei sind nicht nur Schäden, die der Sturm direkt am Wagen verursacht hat, indem er ihn 
beispielsweise zum Kippen bringt, abgedeckt. Auch Schäden durch umherfliegende Gegenstände 
wie Äste sind über die Kasko-Police versichert. Der Kasko-Versicherer ersetzt Sturmschäden 
abzüglich der vereinbarten Teilkasko-Selbstbeteiligung. 
 

Die Teilkasko-Versicherung übernimmt neben den Sturmschäden am eigenen Fahrzeug auch 
Schäden durch Diebstahl, Brand, Wildunfälle, Glasbruch, Lawinen, Überschwemmungen, Hagel und 
Schneedruck. 
 

In einer Vollkasko-Versicherung sind übrigens alle Teilkasko-Risiken automatisch mitversichert. Sie 
übernimmt im Rahmen des integrierten Teilkaskoschutzes daher auch Sturmschäden. Eine 
Vollkasko-Deckung zahlt darüber hinaus auch Kfz-Unfallschäden am eigenen Fahrzeug, die durch 
einen selbst oder unbekannte Dritte verursacht wurden. 
 

Es beruhigt richtig versichert zu sein… 
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PRÄZISION: KRICKER SPEZIELLE  
MASSANFERTIGUNGEN 
FÜR INNEN UND AUSSEN

A-8200 Gleisdorf, Neugasse 9
Tel: 03112/6181  |  www.kricker.at

GLAS SPEZIAL- UND  
SONDERLÖSUNGEN

Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und Freunden unserer Bücherei 

eine schöne Urlaubszeit! 
 

Wir bitten um Verständnis, dass auch wir uns erholen  
und die Bücherei in der Zeit 

vom 30.Juli bis einschl. 24. August 2014 
geschlossen halten. 

                                                  
Öffentliche Pfarr- & Gemeindebücherei 
8181 St. Ruprecht/Raab, Parkstraße 12 

Telefon: 03178/5152   E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at   Homepage: www.buecherei.st.ruprecht.at                       

                             Euer Bücherei - Team



Seite 12



Seite 13

ZUR SICHERHEIT: KRICKER *

EINBRUCHSICHERE 

FOLIE JETZT ZUM

EINFÜHRUNGSPREIS!

REPARATUR  
VOM SPEZIALISTEN

TEL: 03112/6181

A-8200 Gleisdorf, Neugasse 9
Tel: 03112/6181  |  www.kricker.at

GLAS SPEZIAL- UND  
SONDERLÖSUNGEN

TIPP: Von 12. Juni bis 13. Juli, an jedem Spieltag der Fußball WM in gemütlicher 
Atmosphäre in Ochensbergers Weinbar-Lounge mit Leinwandübertragung, mitfiebern. 
Mehr Infos unter www.ochensberger.at

Weinbauernabend am 25. Juli 
in Ochensbergers Weinbar. 

Freuen Sie sich auf eine  
dokumentierte Weinverkostung 
mit Winzerportrait und lockeren 
Gesprächen für alle  
Weinliebhaber! 

Preis für 6 Proben und  
6 köstliche Gustohappen:  
EUR 24,00.

Anmeldung: 03178 / 51 32-0.

Garten-Hotel Ochensberger    8181 St. Ruprecht an der Raab    Untere Hauptstr. 181    Tel: +43 (0) 3178 51 32-0    gartenhotel@ochensberger.at    www.ochensberger.at

Sommerliche Highlights im Garten-Hotel

Karibische Nacht am Freitag, 
1. August ab 19:00 Uhr im 

Garten-Hotel!

Erleben Sie Karibik-Feeling pur 
mit „Cuba Libre“ live & süd-

ländischen kulinarischen  
Kreationen vom Buffet .  

Sichern Sie sich Ihren Wunsch-
platz unter 03178/51 32-0. 

Preis pro Person: EUR 33,00 
inkl. Aperitifempfang  

und Buffet

Der Sommer wird heiß! Denn im Garten-Hotel erwartet Sie ein vielfältiges und  

genussvolles Programm für stimmungsvolle Momente.
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REISE – PROGRAMM 
30.6. – 5.7. Superschnäppchen RABAC 
Busf., 5 x HP incl. Getränk z. AE            AKTION       € 299.-
6.7. Almrauschblüte in den Nockbergen                      € 48.- 
8.-13.7. Badeurlaub in Portoroz     
Busfahrt, 5 x HP, Pool… 
4* H. Histrion                                                                 € 389.-  
Kinder bis 14J.im Zimmer der Eltern                          € 249.- 
5*GH Bernardin                                                             € 449.- 
8. - 13.7. Badeurlaub in Porec  3*H. Materada 
Busf., 5 x HP, Getränke z. AE…. 
Aktion                                                                             € 449.-   
Kinder -7J, € 199.- 7-14J. € 260.- 

1. - 6.9.   letzte Ferienwoche                              € 399.- 
14.-19.7.  Badeurlaub in Jesolo 
Busf., 5 x HP, Liegen u. Sonnenschirm am Strand , Pool.. 
Aktion ab                                                                       € 389.-   
Kinder  bis 12J. im Zimmer der Eltern                        € 299.- 
Sonntag 20.7.  Opernfeststpiel St. Margarethen 
"AIDA" Busfahrt u. Karte ab                                        € 71.- 
22.-27.7. Badeurlaub Insel KRK  Baska 
Busf., 5 x HP, Pool…. 
3*H. Corinthia € 489.- incl. Getränke z. AE 
Kinder im Zimmer der Eltern bis 14J.                         € 129.- 
4*H. Zvonimir                                                                 € 549.- 
22.-27.7. Badeurlaub in Opatija 
Busf., 5 x HP….                                            AKTION   € 389.- 

29.7. u. 31.8.  Tiergarten Schönbrunn  
Busfahrt u. Eintritt                                            € 44.- / € 30.- 

31.7. Wolfgangsee & Schafberg  
Busf., Schiff., Zahnradbahn am Schafberg                 € 84.- 
2.8.  Seefestspiele Mörbisch  "ANATEVKA "   
Busfahrt u. Karte                                                     ab   € 77.- 
5.8.  Family Park  Neusiedlersee   
Busfahrt u. Eintritt                           € 44.-    Ki.- 14J.    € 37.- 
6.8. Großglockner Hochalpenstraße    Busf.                € 48.-   
Casino Mond Busf., Mittagessen , € 12.- Spielkapital € 37.-
15.6., 7.9.,12.10.,2.11., 28.12.2014                 

Werderitsch – Reisen
8181 Arndorf 78

Tel: 03178/28200 oder  0664/1453305 
Veranstalternummer d. BMWA 2006/0036 
www.werderitsch.at office@werderitsch.at

2014
11.-17.8. Badeurlaub in Rabac                      ab           € 429.- 
auch AI im 4*H. möglich                  
11.-17.8. Moscenicka Draga  4* H.  
VP u. Getränke z. Essen                                               € 629.-
24.-30.8. Badeurlaub in Sibenik 4*   
Solaris Beach Resort                                                   € 499.- 
          4* + Hotel IVAN  incl. Hallenbad und Wellness               
eigenes  Kinderhotel  Hotel Andrija  Rutschen , Wasserpark..
2 Erw. u. 2 Kinder mit  Verbindungstür               € 1.700.- 
1.- 6.9. Badeurlaub in Novigrad   

Busf., 5 x HP incl Getränke z. AE                          € 369.- 
16.-.21.9. Wanderreise nach Südtirol                          € 379.-   
Busf. , 5 x HP , 4 x Reise u. Wanderführer,……                                      
6.-10.10.  Spätsommer in Zadar  4* AI                        €  369.- 

Unsere Schnupperreise zur Trauminsel  ISCHIA       

18.-26.10. Thermen und Wanderinsel ISCHIA      9 Tage         
8 x HP im 4* Thermenhotel                                       € 599.- 

Wanderungen, Poseidongärten… 
Ausflüge vor Ort buchbar  Capri, Amalfi, … 
Wir ( Lisi u. Wolfi ) sind für SIE vor Ort die ganze Woche 
      Wir zeigen Ihnen die Schönheiten dieser INSEL 

Schnupperaktion  bis 30.6.   2 Pers.             € 1.100.-
7.-9.11.2014  Überraschungsfahrt ????                     € 189.-   

12.-16.11. Opatija  5*H. Ambasador                            € 299.-  
29.11.  Weihnachtszauber am Wolfgangsee   
            Busf. u. Schiff.                                                    € 42.- 

1.-4.12. Therme Dobrna Schnupperfahrt                  € 229.-  

6.-8.12. Die schönsten Christkindlmärkte in Südtriol 
Meran – Bozen- Brixen                                                 € 249.- 
13.-14.12.  Advent in Salzburg                                     € 159.- 
18.12.  Mehlspeisfahrt zur Aloisia Bischof                   € 20.-   
20.12.  Schlösser Advent  Schloß Orth & Gmunden         
Busfahrt                                                                           € 45.- 
21.12. Wiener Christkindlmärkte & Musical 
30.12.2014 – 2.1.2015  Silvester in Portoroz 
4* H. Histrion  € 429.-   5*GH Bernardin                      € 549.- 

Reisebüro, Taxi, Busse, Schülertransporte 
Therapiefahrten, Botendienste, Airportservice
Behindertentransporte, Tagesausflüge,…. 
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Pressemitteilung 
St. Ruprecht/Raab, 05. Mai 2014 
 
 
 
 
 
 

Musikalische Grüße aus St. Ruprecht an der Raab 
 
Am Sonntag, 27. April 2014 fand im Turnsaal der Volksschule St. Ruprecht die CD Präsentation 

„Musikalische Grüße aus St. Ruprecht an der Raab“ statt. Im Rahmen der gut besuchten 

Veranstaltung wurden die Beiträge der Marktkapelle St. Ruprecht, der Musikschule, den lustigen Karln 

und der St. Ruprechter Hausmusik vorgestellt. Höhepunkt war die Uraufführung des Dir. Herbert 

Wiedner Marsch, komponiert von Josef Fröschl jun., dargeboten von der Marktkapelle St. Ruprecht. 

Die CD mit 23 stimmungsvollen Titeln mit St. Ruprecht Bezug ist ab sofort im Gemeindeamt St. 

Ruprecht und der Raiffeisenbank Region Gleisdorf in St. Ruprecht/Raab erhältlich. Die CD wurde mit 

Unterstützung der Gemeinde, der Raiffeisenbank, des Tourismusverbandes und der ARGE St. 

Ruprecht und der Fa. Rondo Ganahl AG umgesetzt. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt den 

Hinterbliebenen der Verstorbenen Postenkommandantin von St. Ruprecht Isabella Gollner zu Gute. 

  

 

 
Bild: CD Präsentation „Musikalische Grüße aus St. Ruprecht an der Raab“, © Gerhard Steinwender 
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St. Ruprecht an der Raab feiert… 

 

St. Ruprecht an der Raab feiert 2012 gleich 2 Jubiläen: 550 Jahre Markt und 1150 Jahre erste 

urkundliche Erwähnung. Das ist Grund genug das Jahr 2012 zum „Jubiläumsjahr“ zu erklären, mit 

vielen Veranstaltungen und Aktivitäten in und um St. Ruprecht an der Raab. Die Marktgemeinde, 

der Tourismusverband und die Wirtschaftspartner der ARGE St. Ruprecht haben aus diesem Anlass 

ein Jahresprogramm erstellt, dass einiges erwarten lässt. 

„Zwei solche Jubiläen sind nicht nur ein Anlass zum Feiern, sie laden auch dazu ein, zurück und nach 

vorne zu blicken. Zurück in die Vergangenheit, die unsere Gemeinde zu dem gemacht hat was sie 

heute ist. Und nach vorne in die Zukunft in der wir uns weiterhin behaupten und den hier lebenden 

Menschen eine gute Existenz bieten werden“, so Bürgermeister Herbert Pregartner.  

Einen Blick in die Vergangenheit  gibt es zweifelsohne 

beim Auftakt der Feierlichkeiten am Dienstag, 27. 

März um 19:30 Uhr im Landhotel Locker in St. 

Ruprecht. Universitätsprofessor Dr. Robert F. 

Hausmann (Autor der Gemeindechronik) wird alle 

Gäste mit auf eine Zeitreise nehmen, umrahmt von 

musikalischen Klängen der Musikschule St. Ruprecht 

unter der Leitung von Gottfried Unger.  

 

Ein besonderer Höhepunkt an diesem Abend ist die Präsentation des 

Ruprechter „Jubiläumsweins 2012“. Gekeltert vom Weinhof Loder-Taucher, 

bekannt auch als Gansrieglhof, wird der „Gelbe Muskateller“ vom Weinbauer 

persönlich der Öffentlichkeit vorgestellt. Bei einem Gläschen (Jubiläums-) 

Wein und Köstlichkeiten von der Steirischen Käferbohne wird im Anschluss 

zu einem gemütlichen Abend eingeladen. Eintritt frei, Reservierung 

empfohlen. (Bild Etikett – Entwurf. Original Etikett im Jubiläumsgold.) 

St. Ruprecht an der Raab hat mehr ...

Feuerfest und Bohnenstark
„Feuerfest und Bohnenstark“ hieß es am 13. Juni wieder im 
Park von St. Ruprecht/Raab. 

Maria Heuberger und Thomas Matzer führten in charman-
ter Manier wieder durch das Programm, musikalische und 
künstlerische Darbietungen von Volks-, Haupt- und Musik-
schule, Lezzmove Dance Studio, Locker Liners, Rhythm 
GN und den SchuhplattlerInnen begeisterten das Publikum. 
Ein besonderes Highlight war die Kür des Käferbohnenkö-
nigs. 
Die Feuertrommler und „Liedschatten“ rundeten den Abend 
stimmungsvoll ab. Kulinarisch verwöhnten die ARGE Wir-
te. Das  Kinderschminken und die Foto-Ecke waren der Hit. 
Bilder gibt es auf der Facebookseite von „St. Ruprecht hat 
mehr…“. 

Ortsrundgang für Kids
Spiel, Spaß, Spannung und Wissenswertes gab es am 9. Mai 
bei der Orts-Rallye für Kinder mit Ingrid Neffe. 

Das Motto in diesem Jahr: Betriebe in St. Ruprecht a. d. 
Raab. Vom Hauptplatz aus ging es zur Watzl-Mühle, wo 
eine Mühlenführung und Wissenswertes um den Beruf 
des Müllers vom Chef Luis Watzl persönlich vermittelt 
wurden. Weiter ging es ins Erlebniscafé Azzurro, wo ne-
ben Wissensspielen mit tollen Preisen (gesponsert von 
Raiffeisenbank und Autohaus Unger) auch eine Eispause 
auf dem Programm stand. Zum Abschluss gab es beim 
Leitbetrieb Rondo Ganahl AG eine tolle Betriebsführung 
durch das imposante Werk. 

Auch im nächsten Jahr wird eine Ortsrallye für Kids wie-
der fixer Bestandteil im Jahresprogramm sein.
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St. Ruprecht an der Raab feiert 2012 gleich 2 Jubiläen: 550 Jahre Markt und 1150 Jahre erste 

urkundliche Erwähnung. Das ist Grund genug das Jahr 2012 zum „Jubiläumsjahr“ zu erklären, mit 

vielen Veranstaltungen und Aktivitäten in und um St. Ruprecht an der Raab. Die Marktgemeinde, 

der Tourismusverband und die Wirtschaftspartner der ARGE St. Ruprecht haben aus diesem Anlass 

ein Jahresprogramm erstellt, dass einiges erwarten lässt. 

„Zwei solche Jubiläen sind nicht nur ein Anlass zum Feiern, sie laden auch dazu ein, zurück und nach 

vorne zu blicken. Zurück in die Vergangenheit, die unsere Gemeinde zu dem gemacht hat was sie 

heute ist. Und nach vorne in die Zukunft in der wir uns weiterhin behaupten und den hier lebenden 

Menschen eine gute Existenz bieten werden“, so Bürgermeister Herbert Pregartner.  

Einen Blick in die Vergangenheit  gibt es zweifelsohne 

beim Auftakt der Feierlichkeiten am Dienstag, 27. 

März um 19:30 Uhr im Landhotel Locker in St. 

Ruprecht. Universitätsprofessor Dr. Robert F. 

Hausmann (Autor der Gemeindechronik) wird alle 

Gäste mit auf eine Zeitreise nehmen, umrahmt von 

musikalischen Klängen der Musikschule St. Ruprecht 

unter der Leitung von Gottfried Unger.  

 

Ein besonderer Höhepunkt an diesem Abend ist die Präsentation des 

Ruprechter „Jubiläumsweins 2012“. Gekeltert vom Weinhof Loder-Taucher, 

bekannt auch als Gansrieglhof, wird der „Gelbe Muskateller“ vom Weinbauer 

persönlich der Öffentlichkeit vorgestellt. Bei einem Gläschen (Jubiläums-) 

Wein und Köstlichkeiten von der Steirischen Käferbohne wird im Anschluss 

zu einem gemütlichen Abend eingeladen. Eintritt frei, Reservierung 

empfohlen. (Bild Etikett – Entwurf. Original Etikett im Jubiläumsgold.) 

St. Ruprecht an der Raab hat mehr ...

Falls wo Platz: 

Ruprecht hat mehr…auf Facebook – werden Sie Fan: 
http://www.facebook.com/pages/St-Ruprecht-hat-mehr

„Wirtschaft ERLEBEN“ in St. Ruprecht an der Raab  

Thema:  „Wirtschaft ERLEBEN“: Ein Blick hinter die Kulissen von drei erfolgreichen 
   und interessanten Betrieben in St. Ruprecht“ 

Wann:           Freitag, 14. Juni 2013, 10 bis ca. 14 Uhr 

Ort:               St. Ruprecht/Raab 

Treffpunkt ist der Parkplatz beim Garten-Hotel Ochensberger, ein Bus steht bereit, Besucher 
starten die „Wirtschaft ERLEBNIS Tour“ um 10 Uhr                    

1. Station: 10 Uhr Druckerei Klampfer: Betriebsführung (ca. 45 Minuten 
Firmenführung)  

2. Station: 11 Uhr Watzl Mühle: Betriebsführung (ca. 30 Minuten Firmenführung 
anschl. Einladung zu einem kleinen Mittagsimbiß  

3. Station: 12:30 Uhr Rondo: Betriebsführung (ca. 45 Minuten Firmenführung)  

Der angemeldete Gast kann entweder die gesamte Tour mitmachen oder einzelne Stationen 
besuchen. Voraussetzung ist in jedem Fall eine ANMELDUNG unter 03112 22536. 

Teilnahme KOSTENLOS 

Ruprecht hat mehr … auf Facebook – wer-
den Sie Fan: 
http://www.facebook.com/pages/St-Rup-
recht-hat-mehr

An die Kochlöffel, fertig, los!
Wie in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung an-
gekündigt, startete die ARGE St. Ruprecht eine Ernäh-
rungsinitiative für Kinder. 
Der Steirerkraft „Rezepte-Rocker“ Michael Rößl zeigt 
Kindern, wie man regionales, gesundes und köstliches 
Essen ganz leicht und cool zubereitet. Unter Verwen-
dung von saisonalen und frischen Zutaten entstehen 
so kindergerechte und schmackhafte Speisen, die von 
den Jungköchinnen und -köchen ganz leicht zu Hause 
nachgekocht werden können. Cool ist aber nicht nur das 
Kochen, toll ist auch die Location: Treffpunkt ist die 
neue Steirerkraft-KERNOTHEK in Wollsdorf bei St. 
Ruprecht an der Raab, die am 13. und 14. Juni eröffnet 
wurde. Nach der Organisation wichtiger Zutaten aus der 
angrenzenden Ölmühle geht‘s in die Küche. Dort wird 
rezeptemäßig „abgerockt“. Themen sind u. a. „Kochen 
mit steirischen Schätzen“, „Tierisch gut“, „Knuspern, 
shaken, spießen – alles zum Genießen“, „Mit den Fin-
gern schmeckt‘s am besten“ und „Kochen nach Farben“. 
Bürgermeister Herbert Pregartner freut diese Initiative. 
Er sieht große Vorteile darin, dass Kinder die Vorteile 
regionaler Lebensmittelerzeugung kennen lernen: „Die 
Kinder lernen, wo und wie das jeweilige Lebensmit-
tel angebaut und verarbeitet wird. Außerdem werden 
sie motiviert, zu Hause selbst gesunde, günstige Ge-
richte zuzubereiten.“ Tourismusverbandsobmann Peter 
Ochensberger fügt hinzu, dass es nur von Vorteil sein 
kann, wenn Kinder und Jugendliche an eine gesunde 
Ernährung gewöhnt werden. Alle Nachwuchsköchinnen 
und -köche werden mit Kochschürze, Kochlöffel und 
Rezept ausgestattet und erhalten eine Urkunde. 
Wer mit von der ersten Partie sein möchte, kann sich 
noch schnell unter 03112-22536 oder ruprecht@marke-
ting-praxis.at anmelden. Für Kinder von 7–12 Jahren,.
Preis pro Kind und Teilnahme 10,– Euro inkl. Essen, 
Kochschürze, Rezept und Urkunde. 
Termine siehe Termininfo am Ende der Seite!

Kulinarischer Ortsrundgang am 
11.07.2014
Aufgrund des großen Erfolges im Vorjahr wird auch heu-
er wieder am 11. Juli ein „Kulinarischer Ortsrundgang“ 
angeboten. Die genaue Route stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest, fix sind aber die teilnehmenden 
Betriebe: Café Central, Marktheuriger Strobl, Gasthaus 
Ostermann, Garten-Hotel Ochensberger und Azzurro. 

Im Rahmen dieser Ortsführung der besonderen Art wird 
Wissenswertes über St. Ruprecht und jeweils ein Menü mit 
einem Gang in den teilnehmenden Gaststätten mit Weinbe-
gleitung vom Gansrieglhof alle Feinspitze erfreuen. Spaß 
und Genuss garantiert! Treffpunkt 19.00 Uhr im Café Cen-
tral, Anmeldung unter  03112-22536.

Termine zum Vormerken:
11.07. Kulinarischer Ortsrundgang
23.09. Kinderkochkurs
18.11. Kinderkochkurs
27.11. „Lichterleuchten“ am Hauptplatz
31.12. Silvestermeile
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Die Ortsgruppe der ÖVP St. Ruprecht hat beim 
Dialogprojekt „Landraum Zukunft“ der ÖVP-
Bezirksgruppe Weiz die Bewohner der Gemeinde 
um ihre Meinung gebeten. 
500 Fragebögen wurden ausgeteilt oder mit der 
Post zugesendet. 
Die Rücksendung der Fragebögen war mit Ende 
Mai begrenzt, knapp 20 % der Fragebögen sind 
zurückgekommen. Herzlichen Dank dafür. 
Es wird eine professionelle Auswertung der Fra-
geböden geben. Die Auswertung wird Ende des 
Jahres veröffentlicht. 
Eines vorweg: Die meisten Bewohner sind mit 
der Gemeindearbeit und ihrer jetzigen Situation 
zufrieden, ansonsten hätten mehr den Fragebogen 
zurückgesandt. 20 % sieht vorerst nicht viel aus, 
aber ein Trend lässt sich auch daraus ersehen. 
Bei den meisten Rücksendungen ging es haupt-
sächlich um die Parkplatzsituation und den Ver-
kehr im Zentrum und im Ortsteil Fünfing. Viele 
wünschen sich auch wieder einen Drogeriemarkt 
in St. Ruprecht. 

Es ist bereits ein Auftrag für eine Verkehrsplanung 
vergeben worden, wobei schon im Verkehrsaus-
schuss des Gemeinderates über erste Ansätze und 
Skizzen beraten wurde. Wenn es konkrete Vor-
schläge und Pläne gibt, wird natürlich mit Anrai-
nern und Bewohnern darüber diskutiert. 
Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 

Einen schönen erholsamen Sommer wünscht die 
ÖVP-Ortsgruppe St. Ruprecht!
Der Ortsparteiobmann 
Vzbgm. Johann Wiedner 

Vorschau: Frühschoppen 3. August 2014

Das muss auch mal gesagt werden: Ein großes Danke an Feuerwehrkamerad Ludwig Kammerer, der 
auch heuer wieder beim St. Ruprechter Marktlauf die Läufer mit seinen überaus lustigen Pointen an-
feuerte, sodass man sich schon freute, bei jeder Runde an ihm vorbeilaufen zu dürfen. Bravo Wiggerl!

Preisschnapsen
Gute Stimmung und „immer wieder 66“ war das Motto beim diesjährigen SPÖ-Preisschnapsen im 
Marktheurigen Strobl. Nach harten, aber fairen Spielen konnten vom Spielleiter und Ortsvorsitzenden 
Hubert Ernst die Osterfleischkörbe an die besten Schnapser überreicht werden. Ein großer Dank gilt 
allen Teilnehmern, Mitarbeitern 
und dem Gastwirt Andy Strobl.

Auf dem Bild von links: 
Sepp Pfingstl, Hans Hasen-
hütl, Alois Puches, Sieger Rudi 
Schenk, Markus Strobl, Otmar 
Fank, Obm. Hubert Ernst; und 
hockend Andy Strobl, der den 
Schätzkorb für seinen Vater Wal-
ter Strobl entgegennahm.

Dialogprojekt „Landraum Zukunft“

Marktlauf
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Neue Wertstoffinsel im Freibad von St.Ruprecht. 
Wir sammeln Wertstoffe nicht Abfall. Bei sau-
berer Trennung bleibt kein Abfall über! 

Hurra die Bohnenskulptur steht       
wieder! 
Durch die gute Kooperation von Gemeinde = 
BGM, BH = Herrn Gerhard Hackl, Umweltan-
waltschaft Land Steiermark = Herrn Christo-
pher Dvorak und meiner Wenigkeit durfte sie 
endlich wieder aufgestellt werden. Ganz beson-
ders aber möchte ich mich bei unserem Bauhof-
leiter Robert Bloder bedanken, der es geschafft 
hat, die Skulptur noch vor unserem Familienfest 
zu montieren.

Als Hauptorganisator von „Feuerfest & Boh-
nenstark“ möchte ich mich bei allen Künstlern, 
Lehrern, Helfern und Sponsoren (Gemeinde, 
Tourismusverband, ARGE, Steirerkraft) herz-
lichst bedanken, dass sie sich wieder in den 

Dienst der guten Sache gestellt haben. Der 
Reinerlös kommt zu 100% sozialen Zwecken 
zugute: Chiara, Elternverein, FC-Donald-Vol-
leyballer                   DANKE! 

Neben den gemeinsamen Aktivitäten die Kraft 
geben, braucht  jeder auch Erholung. 
Schöne Ferien allen SchülerInnen und LehrerIn-
nen bzw. schönen Urlaub für Groß und Klein, 
für Alt und Jung, für Dick und Dünn, …
wünscht die SÖG St. Ruprecht/R.

Gemeinsam schaffen wir es!

In nächster Zeit stehen einige öffentliche Bau-
vorhaben an (Umsetzung eines neuen Verkehrs-
konzeptes, neue Siedlungen, Umgestaltung des 
Hauptplatzes etc.).
In vielen Gemeinden – so zum Beispiel auch in 
Weiz – ist es üblich, dass es bei Bauvorhaben 
der Gemeinde für die betroffenen Anrainer eine 
Informationsveranstaltung gibt. Dabei wird über 
das Vorhaben und die Vorgehensweise ausführ-
lich informiert. Die Anrainer können sich aktiv 
einbringen und ihre Vorschläge und Wünsche 
vorbringen. Das müsste doch auch in St. Rup-
recht möglich sein!

Wir wünschen Ihnen schöne Ferien bzw. einen er-
holsamen Urlaub und kein Hochwasser.
Wir sind gerne FÜR Sie da.

www.fuer-st-ruprecht.at

Informationen für unsere Bürger

Bianka Emmerich
0664/3896070

Wolfgang Neffe
0664/9970281

GR Manfred Pock   GR Andrea Leopold    GR Thomas Matzer                  
03178/33 89                 0664/180 47 49               03178/35 73

Foto:Iris Bloder
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Kindergarten

Neue Mitglieder in der Kinderkrippe

 53 m² Wohnnutzfläche
 eigener Garten mit Terrasse
 Carportabstellplatz

   89, 112 bzw. 120 m² Wohnnutzfläche
   voll unterkellert
   Garten mit Terrasse und Balkon
   Doppelcarport

Informieren Sie sich! 03854/6111-6 | www.kohlbacher.at

KOHLBACHER GmbH | Schwöbing 81-83 | 8665 Langenwang | verkauf@kohlbacher.at

Wohnungen in... Doppel- & Reihenhäuser in...

NEU! ST. RUPRECHT/RAAB
 Fünfingerstraße
 ... in Vorbereitung!

Leistbares Wohnen!
HWB: < 36 kWh/m²/a

KOHLBACHER GmbH | Schwöbing 81-83 

ST. RUPRECHT/RAAB
 Raabfeldgasse
 Noch 1 Wohnung frei!

Eine Woche vor Ostern be-
kamen wir Zuwachs in der 
Kinderkrippe! 

Siebzehn kleine Küken beehrten 
uns mit ihrem Besuch, die Kinder 
waren begeistert und konnten gar 
nicht genug von ihnen bekom-
men! Die Kinder konnten unser 
Osterthema „Vom Ei zum Huhn“ 
richtig vertiefen und verfolgten 
mit großem Interesse, wie die 
Küken von Tag zu Tag kräftiger 
wurden! Es war sehr spannend 
zu beobachten, wie schnell sie 
Federn bekamen ...
Außerdem mussten die Kinder 
Verantwortung übernehmen und 
halfen voller Eifer beim Füttern 
und Tränken der Küken!
Wir wollen uns nochmal bei 
Herrn Pirstinger für die Unterstüt-

zung bedanken und dass er uns 
seine kleinen Küken zur Verfü-
gung gestellt hat. 
Der Höhepunkt war dann am 
Freitag, als Herr Pirstinger uns 
zur Überraschung seinen Papagei 
mitbrachte! Die Kinder waren 
begeistert von dem sprechenden 
Papagei! Es war faszinierend, ihm 
beim Sprechen zuzuhören. 

Bericht: Natascha Stenitzer 

Die Kinder erzählten noch viele 
Wochen von diesem Erlebnis.                                    
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Kindergarten

Kinder entdecken ... Ein Wald-Erlebnistag
Alljährlich gibt es an der Volksschule 
St. Ruprecht/R. einen großen Aktions-
tag, bei dem die Kinder klassenüber-
greifend in Gruppen gelost werden 
und zu einem Themenschwerpunkt 
verschiedenste Stationen bewältigen.
Heuer kam von Thomas Matzer der 
Vorschlag, einen Waldtag zu gestal-
ten. Diese Idee griffen wir gerne auf.  
Wir hatten mit der Waldpädagogin 
Erika Unger eine Expertin, die mit  
ihrem Team und den Lehrerinnen der 
Volksschule gemeinsam einen ab-
wechslungsreichen Stationentag im 
Wald gestaltete. 
Die Kinder waren mit Freude dabei  
und vertieften nicht nur ihr Wissen, 
sondern übten sich auch in Geschick-
lichkeit. 
Folgende Aufgaben mussten in ei-
nem Parcours gelöst werden: auf der 
Slackline über einen Graben balancie-
ren, eine Elfenstadt bauen, über eine 
Prügelbrücke gehen, Beobachtungen 
vom Hochsitz aus vornehmen, Baum-
arten erkennen, kleine Baumstämme 

zersägen, mit der Becherlupe auf In-
sektenjagd gehen und Naturspuren 
identifizieren.

Die Pädagoginnen Sonja Prenner 
und Maria Fank wünschten sich für 
die Ganztagsgruppe ein Spielhaus im 
Gruppenraum, damit sich die Kinder 
in der freien Spielzeit zurückziehen 
und selbst organisieren lernen. Zu 
Ostern kam dann die große Überra-
schung, die vom Erhalter finanziert 
wurde.
Erste Reaktionen der Kinder waren: 
Hat der Osterhase das Haus gebracht?  
Und: Hurra, wie viele Kinder dürfen 

da oben spielen?
Der Gruppenraum wurde daraufhin 
entsprechend neu gestaltet und auch 
die Eltern fanden die neue Situation 
sehr wohnlich. Ein „Danke“ an die 
Gemeinden.
Ein Erlebnis waren auch die zwei 
Reitponys aus Stoff für alle Kinder, 
dadurch können die Kinder ihre Kör-
perspannung und Geschicklichkeit 
trainieren und haben viel Spaß dabei.

1001-Traumhaus für die Ganztagsgruppe

1001-TRAUMHAUS FÜR DIE GANZTAGSGRUPPE: 
 
Pädagogin Sonja Prenner und Fank Maria wünschten sich für die 
Ganztagsgruppe ein Spielhaus im Gruppenraum, damit die Kinder sich 
zurückziehen und selbst organisieren lernen, in der freien Spielzeit. Zu 
Ostern kam dann die große Überraschung, die vom Erhalter finanziert wurde. 
Erste Reaktionen der Kinder waren: Hat der Osterhase das Haus gebracht?  
Und: Hurra, wie viele Kinder dürfen da oben spielen? 
 Der Gruppenraum wurde entsprechend neu gestaltet und auch die Eltern 
fanden die neue Situation sehr wohnlich. Ein „Danke“ an die Gemeinden. 
Ein Erlebnis waren auch die zwei Reitponys für alle Kinder, dadurch können die 
Kinder ihre Körper‐ spannung , den Spaß und die Geschicklichkeit einsetzen. 

 
                     Elisabeth Seidler 

1001-TRAUMHAUS FÜR DIE GANZTAGSGRUPPE: 
 
Pädagogin Sonja Prenner und Fank Maria wünschten sich für die 
Ganztagsgruppe ein Spielhaus im Gruppenraum, damit die Kinder sich 
zurückziehen und selbst organisieren lernen, in der freien Spielzeit. Zu 
Ostern kam dann die große Überraschung, die vom Erhalter finanziert wurde. 
Erste Reaktionen der Kinder waren: Hat der Osterhase das Haus gebracht?  
Und: Hurra, wie viele Kinder dürfen da oben spielen? 
 Der Gruppenraum wurde entsprechend neu gestaltet und auch die Eltern 
fanden die neue Situation sehr wohnlich. Ein „Danke“ an die Gemeinden. 
Ein Erlebnis waren auch die zwei Reitponys für alle Kinder, dadurch können die 
Kinder ihre Körper‐ spannung , den Spaß und die Geschicklichkeit einsetzen. 

 
                     Elisabeth Seidler 
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Im Rahmen des Bereichsfeuer-
wehrtages am 7. Juni 2014 in  
St. Ruprecht a. d. Raab wurde der  
Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb 
absolviert. 
Pünktlich um 12.00 Uhr wurde der 
Bewerb von ABI dF. Manfred Gessl-
bauer eröffnet.
86 Bewerbsgruppen stellten sich den 
Bewerterteams und konnten im Plan-
soll den Bewerb positiv beenden.
Zur Schlusskundgebung wurden die 
begehrten Pokale an die Bewerbs-
gruppen vergeben. ABI dF. Manfred 
Gesslbauer zeichnete mit seinem Be-
werterteam für den ausgezeichneten 
Ablauf dieses Bewerbes verantwort-
lich. Zur Abschlusskundgebung wa-
ren OBR Johann Preihs, BR Ignaz 
Schiester, Abschnittskommandanten, 
Bezirkshauptmann HR Dr. Rüdiger 
Taus, HR Dr. Kurt Kalcher und Ver-
treter der Politik anwesend.

Die musikalische Umrahmung wurde 
von der Marktmusikkapelle darge-
boten. Mit dem Abspielen der steiri-
schen Landeshymne wurden die Be-
reichsleistungsbewerbe 2014 beendet.

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht/Raab

Bereichsfeuerwehrleistungsbewerbe 2014  
in St. Ruprecht/Raab 
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Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht/Raab

Besuch der Volksschule im Rüsthaus

Jedes Jahr besuchen einige Klassen 
der Schulen in und um St. Ruprecht 
unser Rüsthaus. Am 13. Mai war es 
wieder einmal so weit. 

Frau Ingrid Neffe kam mit ihrer 3. 
Klasse Volksschule zu uns, um eine 
Besichtigung des Feuerwehrhauses 
und der Fahrzeuge zu machen. Die 13 
Mädchen und Buben „brannten“ dar-
auf, alles Wissenswerte über die Feu-
erwehr aus erster Hand zu erfragen. 
Nach einem gründlichen Rundgang 
durch alle Räume, vom Sitzungssaal 
über die Atemschutzwerkstätte bis 
hin zur Fahrzeughalle, waren natür-
lich die großen, roten Fahrzeuge mit 
dem Blaulicht und dem Folgetonhorn 
die absolute Attraktion! Die Rutsch-
stange zauberte dann ein Lächeln in 
alle Gesichter!
Nicht nur für die Kinder und die Leh-

rer ist es eine Abwechslung im Schul-
alltag, sondern auch für uns ist es eine 
besondere Freude, jungen Menschen 
unser „Hobby“ nahe zu bringen. 
Die Lektion, dass Sicherheit nicht 
selbstverständlich ist, sondern dass 
hier Zeit, Geld, Fleiß und noch vieles 
mehr investiert werden muss, um sa-

gen zu können: „Wenn es brennt, rufe 
ich die Feuerwehr“, ist der positive 
Nebeneffekt solcher Exkursionen der 
Schulen in die Rüsthäuser der Umge-
bung.
Für uns bleibt als Dank ein Lächeln 
aus einem glücklichen Kindergesicht 
... und das ist der schönste Dank!

... und vielleicht war bei diesem Be-
such ein zukünftiger Feuerwehrmann 
dabei … oder eine Feuerwehrfrau ... 
oder vielleicht sogar ein Komman-
dant!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Harald Kammerer
Oberbrandinspektor

In der 3. Klasse ist das Kennenlernen 
der eigenen Gemeinde ein Schwer-
punkt, der in unserer Schule sehr in-
tensiv erarbeitet wird. 
Dazu gehört auch ein Besuch bei der 
Feuerwehr. 
Der Jugendbeauftragte Leon Chris-
tandl nahm sich für unsere Schüler  
Zeit, erklärte ihnen die wichtigsten 
Arbeitsbereiche der Feuerwehr und 
zeigte ihnen auch die Uniformen und 
Räumlichkeiten. 
Höhepunkt war natürlich das genaue 
„Inspizieren“ der verschiedenen Feu-
erwehrautos und Geräte. 
Als die Kinder dann noch mit dem 
Feuerwehrauto zurück in die Schule 
gebracht wurden, war für die meisten 
klar: „Auch ich will einmal zur Feu-
erwehr gehen!“ Ein großer Dank an 
Leon Christandl, der ein unglaubli-

ches „Gspür“ für Kinder hat und sie 
wirklich begeistern konnte – und auch 
uns Lehrerinnen! 
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Viele Sommerschuhe jetzt schon reduziert!

Beauty und Vitalstudio
Friederike Neffe 

Servicecenter für Schönheit und Vi-
talität
Eine Welt des ganzheitlichen Wohl-
befindens

Du suchst die perfekte Visagistin ?
Als ausgebildete Visagistin schmin-
ke ich für Fotoshootings , Themen-
Shootings, z.B, Rockabilly usw. oder  
Hochzeiten , Werbeprospekte,  usw.
Ich biete Workshops an damit du 
dich selber perfekt schminken lernst 
ODER eine typgerechte Schmink-
beratung mit Gesichtsvermessung in 
Einzelterminen 

In der Zusammenarbeit mit  Iris Bloder Photography bieten wir im Juli  
ein Fotoshooting incl. Haar und Make-up Styling 

um 140 Euro (statt 250 Euro) an!!!
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Bei der diesjährigen Verleihung der 
Leistungsabzeichen durch die Be-
zirksleitung des Steiermärkischen 
Blasmusikverbandes am 6. April 2014 
haben sechs Jungmusiker der Markt-
kapelle St. Ruprecht an der Raab ein 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen in 
Bronze bzw. in Silber erhalten.
Es freut uns immer wieder sehr, dass 
sich jedes Jahr motivierte und enga-
gierte Jungmusiker finden, die sich 
der Herausforderung eines Jungmusi-
ker-Leistungsabzeichens stellen. Das 
ist nicht selbstverständlich und nicht 
jeder Musiker hat den Ehrgeiz und 
die nötige Zeit für die vielen Proben, 
für das tägliche Üben zu Hause und 
für die vielen Auftritte. Darum sollten 
diejenigen, welche ein Leistungsab-
zeichen gemacht haben, stolz darauf 
sein und es mit Freude tragen.
 

Leistungsabzeichen JUNIOR:  
Johanna Eibler (Querflöte)

Leistungsabzeichen in BRONZE: 
Lukas Jagerhofer (Schlagzeug)
Katrin Nuster (Querflöte)
Jan Strobl (Schlagzeug)
Elke Taucher (Querflöte)
Christina Walcher (Zugposaune)

Leistungsabzeichen in SILBER: 
Anna Harrer (Querflöte)

„Mamas Lieblinge“ lautete der Titel 
des diesjährigen Konzerts der Markt-
kapelle St. Ruprecht an der Raab, das 
am Samstag, 10. Mai, vor einem hin-
gerissenen Publikum über die Bühne 
ging und diesmal ganz im Zeichen des 
Muttertags stand.
Kapellmeisterin Anita Lipp hatte 
mit ihren rund 45 MusikerInnen ein  
ebenso anspruchsvolles wie unterhalt-
sames Programm voll abwechslungs-
reicher Melodien vorbereitet, das den 

Abend nicht nur für die zahlreichen 
anwesenden Mütter zu einem beson-
deren Erlebnis werden ließ.
Passend zum Konzertthema gab auch 
der Nachwuchs ein kräftiges Lebens-
zeichen von sich! Das erst kürzlich 
wieder neu formierte JUMP-Jugend-
blasorchester unterstützte „die Groß-
en“ mit hörbarer Begeisterung und 
erntete ebenfalls tosenden Applaus.
Durch die Vorstellung führte Schau-

spieler und Theatermacher Christoph 
Steiner mit humorvollen Anekdo-
ten rund um die Freuden und Leiden 
des Mutterdaseins, in denen sich of-
fensichtlich zahlreiche Mammis und 
auch deren Lieblinge amüsiert wie-
dererkannten.
Ein weiteres gelungenes Konzerter-
lebnis der St. Ruprechter Marktka-
pelle, das neugierig auf die nächsten 
Projekte macht ...

Eine Information der Marktkapelle St. Ruprecht/Raab

Konzert-Rückblick

Jungmusiker-Leistungsabzeichen
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Bewegungsangebote 
Sommer 2014 

 

JEDEN MONTAG 

Ballspielkindergarten 
„Bambinis“
(SC St. Ruprecht/R.) 

Sportplatz 16:00 – 17:00 Judith Schinagl 
0664-5156338

Gemma a Runde 
(FC-Donald) Treffpunkt Park 8:30 – 9:30 Marianne Purkathofer 

0650-4421683
 

JEDEN DIENSTAG  

Langsam-Radfahrtreff
(FC-Donald)

Hauptplatz
St. Ruprecht/Raab 

im Sommer  
8:00 – 11:00 

Maria Leber 
0664-1207856

 

JEDEN MITTWOCH  

Langsam-Lauftreff
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald

in den Ferien 
19:00 – 20:00 

Franz Reiter 
0664-60931808

Nordic Walken 
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald

in den Ferien 
19:00 – 20:00 

Ida Pock 
0699-81365207

Kinder-Lauftreff
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald

in den Ferien 
19:00 – 20:00 

Ingrid Neffe 
0664-9605033

Seniorenwandern
(FC-Donald)

Treffpunkt Parkplatz 
GH-Locker 17:00 Uhr Rupert Schlemmer 

03178-28137
 

JEDEN DONNERSTAG 

Fußball (FC-Donald) Sportplatz Neudorf 
19:00 Uhr Gernot Reinprecht 

0664-3721969
 

JEDEN FREITAG 

Seniorenwandern
(Seniorenbund) nach Absprache 18:00 – 19:00  

ein Mal pro Monat 
Alois Friedl 
03178-28148

 

GEFÜHRTES WANDERN  (FC-Donald) 

3. Wanderung 
am 27. Juli 

Bösenstein – 
Großer Hengst 

Abfahrt: 6:30 Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742

4. Wanderung 
am 14. September Pretul - Stuhleck Abfahrt: 8:30 Uhr 

Vereinshaus FC-Donald 
Gottfried Rechling 
0664-6461742
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Der SC Raiffeisen St. Ruprecht star-
tete mit 10 Punkten, Torverhältnis mi-
nus 13, aber mit einem neuen Trainer 
(Horst Pfeifer) und einem neuen Spie-
ler (Pavlin Dejvi) in die Vorbereitung 
für das Frühjahr. 
Ein paar Umstellungen innerhalb der 
Mannschaft und fleißiges Training 
führten unsere Mannschaft zum er-
hofften Aufschwung. Mit einem 6:0 
im letzten Heimspiel gegen Passail 
II hat unsere Kampfmannschaft 21 
Punkte erreicht und das Torverhält-
nis ist auch wieder positiv. Wir haben 
mehr als doppelt so viele gemacht wie 
im Herbstdurchgang. 
Eine wirklich erfreuliche Bilanz und 
wir hoffen, dass die Mannschaft zu-
sammenbleibt und uns auch im nächs-
ten Jahr viel Freude bereitet. 

Ein Lob und ein Danke an den Trainer 
und alle Spieler für den vorbildlichen 
Einsatz. 
Unsere Damenmannschaft hatte im 
Herbst ebenfalls ein Tief und erreichte 
nur 7 Punkte. 
Im Frühjahr, nach der Rückkehr von 
Regina Wiedner, wurden unsere Da-
men mit 23 Punkten die beste Früh-
jahrsmannschaft.
Im Nachwuchs ging es in den letz-
ten Jahren mit dem Nachwuchszen-
trum „Oberes Raabtal“ stetig berg-
ab. Wir haben uns nun nach langen 
Verhandlungen entschlossen, wieder 
selbstständig unseren Nachwuchs zu 
führen. Ab sofort trainieren unsere 
Mannschaften wieder in St. Ruprecht. 
Eltern, deren Kinder bei anderen Ver-
einen gemeldet sind, mögen sich bei 
Thomas Strobl 0664/2328939 oder 
Fredy Lampeter 0664/2265193 mel-
den.
Wir freuen uns schon wieder auf die 
neue Saison. Ab 7. Juli 2014 trainie-

ren unsere Herren, die Damen zwei 
Wochen später. Die Nachwuchsmann-
schaften beginnen Ende Juli. 

Aufbauspiele KM I in                
St. Ruprecht/R.

Freitag, 11.07.2014 gegen Birkfeld 
Dienstag, 15.07.2014 gegen Gleisdorf 
II,
Freitag, 25.07.2014 Steirercup gegen 
Gutenberg

Ein großer Dank geht an unsere Spon-
soren und Gönner. 
Einen schönen und erholsamen  
Sommer wünscht
Obmann Johann Wiedner

    

Der Frühling setzt sich nun endgültig wieder durch und die Fußballsaison beginnt. Über den Winter 
mussten die Spieler Laßbacher Lukas (beginnt in Wien ein Studium), Rainer Peter (Weiterbildung) und 
Pregartner Daniel (Fitnesstrainerausbildung) ihre Karriere beenden. Wir wünschen ihnen dafür alles 
Gute. 
Dadurch kamen wir in einen Spielerengpass, den wir mit 2 neuen Spielern, Pavlih Dejvi und Alex 
Magdic hoffentlich gut ausgleichen konnten. Bei den Aufbauspielen haben beide bereits einige Tore 
erzielt.  

Die Meisterschaftsspiele im Frühjahr 2010 in St. Ruprecht/R. 

 Damenmannschaft- KM I- KM II und College Weiz 

     SA   27.03.2010  KM I        gegen   TUS Paldau    14.00 Uhr 
     SO   28.03.2010  Damen     gegen   St.Margarethen/Lav. (K)  13.00 Uhr 
     SO   28.03.2010  College  gegen   JSV Ries/Kainbach   15.00 Uhr 
     SA   03.04.2010  KM I  gegen   Kirchberg/R.    15.00 Uhr 
     SA   17.04.2010  KM I  gegen   Jagerberg    14.00 Uhr 
     SA   17.04.2010  KMII  gegen   Gutenberg II    16.00 Uhr 
     SO   18.04.2010  Damen  gegen   Winden  (B)    14.00 Uhr 
     SA   24.04.2010  KM II    gegen   St. Radegund    16.00 Uhr 
     SO   25.04.2010  College   gegen   HIB Liebenau    16.00 Uhr 
     SA   01.05.2010  KM I  gegen   Riegersburg    17.00 Uhr 
     SA   08.05.2010  KM II  gegen   Kumberg II    17.00 Uhr 
     SO   09.05.2010  Damen  gegen   DFC Leoben (Stmk)   14.00 Uhr 
     MI   12.05.2010  KM I  gegen   Wolfsberg    17.00 Uhr 
     SA   22.05.2010  KM I  gegen   Mettersdorf    17.00 Uhr 
     MO  24.05.2010  KM II  gegen   Semriach    17.00 Uhr  
     SO   30.05.2010  Damen   gegen   Feldkirchen (K)   15.00 Uhr 
     SO   30.05.2010  College  gegen   Kapfenberger SV –B   17.00 Uhr 
     SA   05.06.2010  KM I  gegen   Frannach    17.00 Uhr 
     SO   06.06.2010  KM II  gegen  TUS Rein II    17.00 Uhr 
     SO   06.06.2010  College   gegen  Kapfenberger SV- C              17.00 Uhr 

Änderungen vorbehalten! Bitte unsere Anschlagtafel und unsere Homepage beachten 

Vorschau:

19. Juni 2010  Kleinfeldturnier 
20. Juni 2010  Einweihung der neuen Kabinen/Frühschoppen/Familienspieletag 
20. November 2010  Sportlerball mit „Styrien Consort“ im Gartenhotel Ochensberger 

Die Termine für unsere Nachwuchsspiele ersehen Sie auf unserer Homepage. 

Besuchen auch Sie unsere Heimspiele und unterstützen Sie unseren Fußballclub! 

Eine Information des Tennisvereins

TENNISVEREIN ST.RUPRECHT/RAAB 
 

Am Tennisplatz in der Quellenstraße ist der Spielbetrieb voll im Gange und es 
wird wieder eifrig nach der gelben Filzkugel gejagt. 

Mit einem lustigen und geselligen Eröffnungsturnier wurde am 27. April die 
Tennissaison 2014 eröffnet.  

Die diesjährige Meisterschaft des 
steirischen Tennisverbandes hat auch 
schon mit einigen Spielen begonnen, die 
junge Mannschaft in der allg. Klasse mit 
Mannschaftsführer Hannes Glückshofer 
schlägt sich auch dieses Jahr 
hervorragend. Nach 3 Spielen liegen sie im 
Mittelfeld der Tabelle der 3. Klasse. Auch 
unsere Senioren, die in der Meisterschaft 
der Herren 45+ teilnehmen, können bisher 
mit einem Sieg und einer Niederlage 
zufrieden sein. 

Ein erster Tenniskurs für Kinder ist schon 
im Gange, in den Ferien wird es die 
nächste Möglichkeit geben einen Kurs für 
Kinder und Erwachsene mit geprüften 
Trainern zu besuchen. Es besteht auch die 
Möglichkeit Einzelstunden zu buchen. 

Besuchen sie uns auch auf unserer neuen Homepage: 

www.tc.st.ruprecht.at

Für weitere Auskünfte über mögliche Mitgliedschaften oder buchbare 
Einzelstunden stehen ihnen Hr. Maitz Günter unter Tel: 0664/8146025 oder 
Lampeter Manfred unter Tel: 0664/2265193 gerne zur Verfügung. 

Am Tennisplatz in der Quellenstraße 
ist der Spielbetrieb voll im Gange und 
es wird wieder eifrig nach der gelben 
Filzkugel gejagt.
Mit einem lustigen und geselligen Er-
öffnungsturnier wurde am 27. April 
die Tennissaison 2014 eröffnet. 
Die diesjährige Meisterschaft des 
steirischen Tennisverbandes hat auch 
schon mit einigen Spielen begonnen. 
Die junge Mannschaft in der allg. 
Klasse mit Mannschaftsführer Hannes 
Glückshofer schlägt sich auch dieses 
Jahr hervorragend. Nach drei Spielen 
liegt sie im Mittelfeld der Tabelle der 
3. Klasse. Auch unsere Senioren, die 
in der Meisterschaft der Herren 45+ 
teilnehmen, können bisher mit einem 
Sieg und einer Niederlage zufrieden 
sein.
Ein erster Tenniskurs für Kinder ist 
schon im Gange. In den Ferien wird 
es die nächste Möglichkeit geben, ei-
nen Kurs für Kinder und Erwachsene 

mit geprüften Trainern zu besuchen. 
Es besteht auch die Möglichkeit, Ein-
zelstunden zu buchen.

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
neuen Homepage:
www.tc.st.ruprecht.at

Für weitere Auskünfte über mögli-
che Mitgliedschaften oder buchbare 
Einzelstunden stehen Ihnen Gün-
ter Maitz unter Tel. 0664/8146025 
oder Manfred Lampeter unter Tel. 
0664/2265193 gerne zur Verfügung.

Eine Information des SC-Raiffeisen
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Geführtes Wandern
Bis zu 30 Personen nehmen an den ge-
führten Wanderungen des FC-Donald 
teil. Besonders interessant war die 
Wanderung durch die Bärenschütz-
klamm, die bei herrlichem Wander-
wetter stattfand.
Die nächsten Termine: Bewegungs-
land-Raster

Radtreff
Besonders gut angenommen wird das 
Angebot Radtreff. Jeden Dienstag im 
Sommer um 8.00 Uhr treffen sich 10 
bis 20 Personen, um in der Gruppe 
Bewegung zu machen. Gefahren wer-
den jedes Mal zwischen 30 und 40 km 
bei angenehmem Tempo. Eine Labe-
station unterwegs ist Pflicht.

Beachvolleyball-Trainingslager 
in Caorle

Bereits zum 14. Mal machten sich die 
VolleyballerInnen des FC-Donald auf 
den Weg, um fünf wunderschöne Tage 
über Christi Himmelfahrt in Italien zu 
erleben. 
35 TeilnehmerInnen gaben im Trai-
ning ihr Bestes und kämpften beim 
abschließenden Turnier um jeden 
Punkt. Unglaublich, wie sich die jun-

gen SpielerInnen weiterentwickelt ha-
ben – jetzt haben auch die Erfahrenen 
bereits gehörig zu kämpfen.
Verletzungsfrei, gut genährt und 
braungebrannt ging es am fünften 
Tag wieder Richtung Heimat und 
alle freuen sich schon auf das nächste 
Trainingslager 2015.

Umwelttage des FC-Donald
Seit über 30 Jahren organisiert die 
Umweltsektion des FC-Donald jähr-
lich eine Müllsammelaktion in St. 
Ruprecht/Raab. Inzwischen hat sich 
diese Initiative bereits auf die ganze 
Steiermark ausgebreitet und auch in 
Grub, Unterfladnitz und Wolfgruben 
gibt es Gruppen, die sich dieser Idee 
angeschlossen haben.

Wir möchten DANKE sagen!
Danke sagen den mehr als 100 Teil-
nehmerInnen und besonders den Kin-
dern, die an unserer großen Umwelt-
aktion im April des heurigen Jahres in 
und um St. Ruprecht teilgenommen 
haben. Wie man gesehen hat, hat eine 
saubere und intakte Umwelt bei vielen 
einen hohen Stellenwert.

7. St. Ruprechter Marktlauf
Der St. Ruprechter Marktlauf des FC-
Donald war auch heuer wieder das 

Auftaktrennen für den Weizer Be-
zirkslaufcup und ist auch Teil des Ös-
terreichischen Volkslaufcups.
Insgesamt waren mehr als 300 Läufe-
rInnen (neuer Teilnehmerrekord), ei-
nige aus dem benachbarten Ausland, 
am Start und fanden bei trockenem, 
angenehm warmem Wetter ideale 
Laufbedingungen vor.
Besonders erfreulich war, dass Tho-
mas Unger aus Pichl erstmals sein 
Heimrennen, den St. Ruprechter 
Marktlauf, mit neuem Streckenrekord 
gewinnen konnte. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
zahlreichen Sponsoren, die Markt-
gemeinde St. Ruprecht, die Polizei, 
die Freiwillige Feuerwehr und an die 
zahlreichen HelferInnen vor, während 
und nach der Veranstaltung!

Näheres unter www.fc-donald.at

Alle zwei Jahre gibt es das Parkfest. Heuer ist es wieder soweit.

3 Tage, 2 Bühnen 10 Bands
Das ist das Motto des Parkfestes vom 22. bis 24. August

Kaiser Franz Josef WITCHRIDER

und 6 weitere Bands

Parkfestival
Frühschoppen

Shisha-ZeltLagerfeuer
Enten Grand Prix

www.fc-donald.at www.parkfestival.at

 
Geführtes Wandern 
Bis zu 30 Personen nehmen an den geführten Wanderungen des FC-Donald teil. Besonders 
interessant war die Wanderung durch die Bärenschützklamm, die bei herrlichem Wanderwetter 
stattfand. 
Die nächsten Termine: siehe unten 

Radtreff 
Besonders gut angenommen wird das Angebot Radtreff. Jeden Dienstag im Sommer um 8.00 
Uhr treffen sich 10 bis 20 Personen um in der Gruppe Bewegung zu machen. Gefahren werden 
jedes Mal zwischen 30 und 40 km bei angenehmen Tempo. Eine Labestation unterwegs ist 
Pflicht.

Beachvolleyball-Trainingslager in Caorle 
Bereits zum 14. Mal machten sich die VolleyballerInnen des FC-Donald auf den Weg um fünf 
wunderschöne Tage über Christi Himmelfahrt in Italien zu erleben.  
35 TeilnehmerInnen gaben im Training ihr Bestes und kämpften beim abschließenden Turnier um 
jeden Punkt. Unglaublich wie sich die jungen SpielerInnen weiterentwickelt haben, jetzt haben 
auch die Erfahrenen bereits gehörig zu kämpfen. 

Eine Information des FC-Donald
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Am 31.5.2014 fanden in der Volks-
schule St. Ruprecht/Raab die Steiri-
schen Meisterschaften in Rock‘n‘Roll 
Akrobatik statt. Der RRC Formation 
88 und St. Ruprecht an der Raab als 
Austragungsort sorgten wieder einmal 
für einen spektakulären Tanzevent in 
der Steiermark. 
Rock‘n‘Roll verbindet atemberauben-
de Akrobatik, fetzige Musik, Tanz und 
Spitzensportler zu einem Hochleis-
tungssport der Superlative!
In der ausverkauften Sporthalle der 
Volksschule St. Ruprecht konnten 
rund 200 aktive Tänzer und Tänzerin-
nen mit ihren akrobatischen Schrau-
ben, Rotationen, Todesstürzen, Salti 
und sensationellen Schritttechniken 
das Publikum verzaubern!
Die österreichischen Spitzenpaare 
des Veranstalterclubs in der höchs-
ten Startklasse A – Oliver Kern und 
Verena Gschanes, Jürgen Friedl und 
Alexandra Friedl, sowie Christopher 
Pribitzer und Isabella Vorraber – zeig-
ten wie viele andere Toppaare in den 
Klassen B, C, Junioren, Schüler bis 
hin zu den Einsteigern, aber auch die 
Formationen des RRC Formation 88, 
angefangen von Girls Formationen 
bis hin zu den Ladies, ihr Können 
und dass sich hartes Training lohnt. 
Mit insgesamt sechs ersten Plätzen, 
zwei zweiten sowie zwei dritten Plät-
zen konnten sie das Publikum und die 
Wertungsrichter begeistern.
In der Klasse A ertanzten sich Chris-

topher Pribitzer und Isabella Vorraber 
nach erst kurzer gemeinsamer Tanzer-
fahrung den 1. Platz vor Oliver Kern 
und Verena Gschanes. Der 3. Platz 
ging an Jürgen Friedl und Alexandra 
Friedl. 
In der Klasse B ging es nicht ganz 
fehlerfrei über die Bühne, so mancher 
patzte in der Akrobatikrunde – David 
Reicher und Verena Lampeter gin-
gen als Sieger aus dieser spannenden 
Gruppe hervor. Michael Kern und 
Christina Frieß sowie Thomas Glaser 
und Susanne Manninger ergänzten 
das tolle Ergebnis mit den Plätzen 4 
und 5. 
In der Klasse C konnten Leon Petek 
und seine Tanzpartnerin Katrin Ferstl 
ihre Siegesserie fortsetzen, sie sind 
im Moment wohl nur sehr schwer 
zu schlagen. Walter Hochfellner und 
Lisa Stadlmüller ertanzten sich den 6. 
Platz. 
Patrick Meißl und Sabrina Simon so-
wie Alexander Schnierer und Martina 
Fasching schafften es leider mit den 
Plätzen 8 und 9 nicht ins Finale der 
starken Juniorenklasse, aber ihre Zeit 
wird noch kommen. 
Jürgen Meißl und Michelle Lieb er-
reichten mit einer super Leistung in 
der Klasse Schüler den 1. Platz. Hend-
rik Amhofer und Tajana Kletzenbauer 
wurden 3., der 7. Platz ging an Lukas 
Wiesauer und Christin Schwarzbau-
er. Den 8. Platz konnten sich Nicolas 
Ziesler und Chiara Hotsch sichern. 

Für Sophia Schnierer und Jonas Glie-
der reichte es bei ihrem erst zweiten 
Turnierstart für den tollen 2. Platz.
Die Ladiesformation Hip Rock Girls 
konnte sich mit einer sehr guten Leis-
tung den 1. Platz vor den Seriensie-
gern Surprise sichern und ist auf dem 
Weg, auch bei der Weltmeisterschaft 
der Formationen, die am 11. Oktober 
2014 in der neuen Halle des ASKÖ in 
Eggenberg stattfindet, für eine Über-
raschung zu sorgen. 
Bei den Girlsformationen könnte man 
sagen, es gibt nichts Neues zu berich-
ten: Die Seriensiege der Magic Stars 
gehen weiter. Gratulation aber auch 
an die Crazy Angels zum 4. Platz. 

Eine Information des Rock‘n‘Roll-Clubs Formation 88

Steirische Meisterschaft Rock‘n‘Roll Akrobatik
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THEATER IM PARK 

ST. RUPRECHT AN DER RAAB 

Schwa r zenbach
im Umweltfieber

Komödie in drei Akten von Gernot Bischoff / Sören Pahl

Mit freundlicher Unterstützung von

RESERVIERUNGEN UND INFORMATION

0664 36 93 313

SPIELTERMINE

Samstag

Sonntag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

05. Juli 2014

06. Juli 2014

08. Juli 2014

09. Juli 2014

10. Juli 2014

11. Juli 2014

12. Juli 2014

13. Juli 2014

MITWIRKENDE

Lukas BLODER

Elisabeth DEUTSCH

Franz DEUTSCH

Jutta DEUTSCH

Gerald FINK

Roswitha MAURER

Christine SULZER

Herwig STEINER

Robert WAGNER

Melanie WIENER

BEGINN 20:30 Uhr
Bitte warme Kleidung mitbringen!

Die Ortsbäuerinnen der Gemeinde Unterfladnitz 
laden herzlich ein zur Fahrt zu den 

Seefestspielen Mörbisch 
am Freitag, dem 15. August 2014

Fahrtkosten:  € 53,00 (Fahrt und Eintritt)

Abfahrtszeiten: 15.30 Uhr GZ Unterfladnitz
  15.40 Uhr Raiba St. Ruprecht/R.
  15.50 Uhr Wollsdorferhof

Um rasche Anmeldung bei den Ortsbäuerinnen der 
Gemeinde Unterfladnitz oder im Gemeindeamt 
Unterfladnitz (03178/2600) wird gebeten. 
Die Fahrt findet bei jedem Wetter statt.

Vorankündigungen

Kulturelle und kulinarische Events
Schau vorbei! 

Marktheuriger Strobl

Donnerstags:  ganztäg. Wiener mit Erdäpfelsalat € 5,90 p.P.

Freitags:  ab 18:30 Uhr Grillbuffet („all you can
  eat“) um € 10,- p.P., bitte um 
  Reservierung
Samstags:  Grillhendl (auch zum Mitnehmen)

Freibad St. Ruprecht/Raab

Dienstags:  ab 17:00 Uhr Nudelbuffet € 5,90 p.P., 
  bitte um Reservierung
Mittwochs:  ab 17:00 Uhr „Grillen am Fluss“, bitte um 
  Reservierung            Tel.:03178/2208

 Infos im Internet:
www.marktheuriger.at
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Kleinanzeigen

Rechtsberatung
Herr RA Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
bietet jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat im Gemeindeamt in der 
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kos-
tenlose Rechtsberatung an.
Voranmeldungen bitte im Gemeinde-
amt (Tel. 2218-13).

Bauberatung
An jedem 2. Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr haben unse-
re BürgerInnen die Möglichkeit, sich 
über bau- und raumordnungsrechtli-
che Belange zu informieren. Dabei 
wird der Bausachverständige der Ge-
meinde für Fragen gratis zur Verfü-
gung stehen. Voranmeldungen bitte 
im Gemeindeamt unter Tel. 2218-11.

Pflegeunterstützung gesucht!
Suche Pflegeunterstützung für die Be-
treuung meines Gatten Herrn Robert 
Kirisitz. Tel.: 03178/3660 (abends)

Gemeindechronik
Die Geschichte unseres Marktes auf 
420 Seiten (reich bebildert) von Dr. 
Robert F. Hausmann. Preis: € 25,44
Erhältlich im Gemeindeamt und im 
Papierfachgeschäft Waltraud Rosen-
berger. Die Geschenkidee!

Bauernmarkt am St. Ruprechter 
Hauptplatz

Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr 
Bäuerliche Spezialitäten: Fleischwa-
ren von Fam. Rupp und Fam. Streil-
hofer, Brot und Backwaren von Fam. 
Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und 
echtes steirisches Kernöl von Fam. 
Strobl.

Apothekendienst am Wochenende

Ärztenotdienst am Wochenende
05.07./06.07.  Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/R.    
 03178/2417
12.07./13.07.  Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 
 03112/5644
19.07./20.07.  Dr. Vanovsek-Waidacher Brigitte, 8200 Gleisdorf 
 03112/2187
26.07./27.07.  Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/R. 
 03178/2788

02.08./03.08.  Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf  03112/6444 
09.08./10.08.  Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf  03112/2244
     15.08. Dr. Haider Gudurn, 8200 Gleisdorf  03112/6444
16.08./17.08. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf  03112/5280
23.08./24.08.  Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/R.    
 03178/2417
30.08./31.08.  Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf  03112/5280

06.09./07.09.  Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf   03112/5644
13.09./14.09.  Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf         03112/2244
20.09./21.09.  Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/R. 
 03178/2788
27.09./28.09.  Dr. Vanovsek-Waidacher Brigitte, 8200 Gleisdorf 
 03112/2187

Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe:
10.09.2014› Ärztenotdienst - Telefonauskunft:

Aktuelle Auskünfte erhalten Sie auch unter der Telefonnummer 141

Die APO-APP - Apothekendienste für Smartphones
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Veranstaltungen

Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort
Juli
Do. 03.07. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof

So. 06.07. 9:00 Pfarrkirche St. Ruprecht/R. Breitegg-Sonntag Breitegg-Kirche

Sa. 05.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

So. 06.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

Di. 08.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

Mit. 09.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

Do. 10.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

Fr. 11.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

Fr. 11.07. 18:30 ARGE St. Ruprecht/R. Kulinarischer Ortsrundgang Treffpunkt Hauptplatz

Sa. 13.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

So. 13.07. 20:30 Theater im Park St. Ruprecht/Raab Theater im Park Park

Sa. 19.07. 14:00 ESV St. Ruprecht/R. Teichfest mit Sautrog-Regatta Lockerteich

So. 20.07. 10:00 Oldtimerclub Oldtimertreffen-Frühschoppen Schloss Stadl

August
So. 03.08. 9:00 ÖVP Frühschoppen

Fr. 22.08. 20:00 FC-Donald Parkfest Park

Sa 23.08. 20:00 FC-Donald Parkfest Park

So. 24.08. 10:00 FC-Donald Parkfest Park

Sa. 23.08. 16:00 ESV St. Ruprecht/R. Preisschnapsen Lockerteich

So. 31.08. 08:00 RSK St. Ruprecht/R. Kleinfeldturnier Sportplatz Rauchenberg

September
Sa. 06.09. 10:00 ESV St. Ruprecht/R. Straßen-Turnier VS-Vorplatz

Sa. 13.09. 8:00 SÖG Flohmarkt Parkplatz GH Strobl

Do. 18.09. 09:30–11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof

 Veranstaltungsinfos im Internet:
www.va.st.ruprecht.at/
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FRÜHSCHOPPEN

BREITEGG-FESTSONNTAG

SO 6.JULI 2014

9.00 Uhr Festgottesdienst mit Prozession

beim

Die Marktkapelle St.Ruprecht/Raab lädt ein zum
Zugestellt durch www.post.at

Anschließend FrühschoppenFestmesse mit Pfarrer Franz Brei

Der Kirchenchor St.Ruprecht/R.

    singt die “Steirische Meß”

    Text: Erwin Klauber

 Musik: Franz Koringer

Leitung: Josef Hofer
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